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Vegetationseinheiten
Wasserfläche des Torfstichs, Schlangenknöterich- Kohldistel- Feuchtwiese, Lorbeerweiden- Grauweidengebüsch, Rohrglanzgrasröhricht,
Zaunwinden- Schilfröhricht, Rohrkolbenröhricht, Weidenröschen- Uferstaudenflur, Grauweidengehölz
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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Im Trebeltal östlich der Trebel und nördlich des Bahndamms liegende Torfstiche, die westlich von einem Weg und östlich von einem Graben 
begrenzt werden. Unmittelbar nördlich des Bahndamms liegt ein schmaler, langgestreckter, steilufriger Torfstich, der einen schmalen Saum 
mit Ufergehölzen trägt und östlich in einen kleinen Feuchtwiesenbereich mit u.a. Kuckucks- Lichtnelke (Lychnis flos- cuculi, RL-2) und 
Gliederbinse (Juncus articulatus) und in einen verbuschten Handtorfstich mit überwiegend Grauweiden (Salix cinera) übergeht. Nördlich des 
Handtorfstichs liegt ein schmaler Streifen mit Feuchtgrünland, u.a. mit Wiesenknöterich (Polygonum bistorta, RL-2).  Der sich wiederum 
anschließende, größere Torfstich mit einer offenen Wasserfläche ist steilufrig und hat nur wenig Verlandungsbereiche aus überwiegend
Rohrkolben (Typha latifolia). Er wird von Grauweiden (Salix cinera) gesäumt. Südwestlich erstreckt sich ein Lorbeerweiden-
Grauweidengebüsch. Nördlich des Torfstichs liegt eine gerade wieder in Nutzung genommene Fläche (Mahd) mit u.a. Gelber Wiesenraute 
(Thalictrum flavum, RL-2), die vermutlich früher ein Schilf- Landröhricht trug. Sie geht nördlich in ein Grauweidengebüsch über, dem sich 
nördlich eine kleine Feuchtwiese mit u.a. zahlreichem Rohrglanzgras (Phalaris arundinacea), Gemeinem Beinwell (Symphytum officinale)
und Flammenden Hahnenfuß (Ranunculus flammula, RL-3) anschließt. Das Substrat der Fläche besteht aus degradierten, eutrophen Torfen. 
Die Fläche ist nicht gefährdet. Die Fläche liegt im beantragten NSG "Mittleres Trebeltal und Grenztalmoor".
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph
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poly- / hypertroph
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trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß
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Substrat
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Trophie
k    g

Wasserstufe
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Relief
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eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°
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Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

g

g

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Calamagrostis canescens Calystegia sepium Carex gracilis Carex hirta
Cirsium oleraceum Deschampsia cespitosa Epilobium hirsutum Filipendula ulmaria
Glyceria maxima Holcus lanatus Juncus articulatus Phragmites australis
Poa palustris Ranunculus repens Salix cinerea Typha latifolia
Urtica dioica

Betula pubescens Caltha palustris Carex acutiformis Carex elata
Carex paniculata Cirsium arvense Cirsium palustre Equisetum palustre
Eupatorium cannabinum Galium palustre Glecoma hederacea Juncus effusus
Lotus uliginosus Lychnis flos-cuculi Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris
Lythrum salicaria Mentha aquatica Polygonum aviculare Polygonum bistorta
Polygonum hydropiper Polygonum persicaria Potentilla anserina Ranunculus acris
Ranunculus flammula Rorippa palustris Rumex acetosa Salix alba
Salix fragilis Salix pentandra Symphytum officinale Thalictrum flavum
Typha angustifolia Vicia cracca


